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klima:aktiv mobil 

… ist die Klimaschutzinitiative des Lebensministeriums 

im Verkehrsbereich 
 

… leistet einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung der österr. 

Klimastrategie 
 

… setzt auf erfolgreiche Zusammenarbeit mit der 

Österreichischen Wirtschaftskammer (WKÖ) und dem 

WIFI Österreich sowie dem Österreichischen Städtebund 

und Gemeindebund 
 

… setzt auf Partnerschaften für Klimaschutz im Verkehr und 

bietet dazu Beratung, Motivation und Förderung 
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Beratungsprogramme im Mobilitätsmanagement  

klima:aktiv mobil  

Struktur 

Bewusstseinsbildungs- und Informationsprogramme   

z.B. klima:aktiv mobil Länderkonferenzen Schwerpunkt: Ausbau Erneuerbare 

Förderprogramme 

klima:aktiv mobil Förderprogramm Umweltförderung im Inland für Betriebe 

Partnerschaften & Auszeichnung 

Projektpartner, Programmpartner Auszeichnungsveranstaltungen  

 
 

MM für   
Betriebe / Flottenbetreiber / Bauträger 

MM für 
Tourismus / Freizeit / Jugend  

MM für 

 Eltern / Kinder / Schulen 

MM für  
Städte / Gemeinden / Regionen 

Spritspar-Initiative 

Ausbildung & Zertifizierung 
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Das klima:aktiv mobil -

Programm 

Alle Programme zusammen haben viel erreicht! 

 

 2.500 Projektpartner 

 470.000 t CO2-Reduktion jährlich 

 3.800 Green Jobs 
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Zielgruppen von klima:aktiv mobil sind:  

 Akteurinnen und Akteure im Verkehrsbereich 

 

 Betriebe und öffentliche Verwaltungen 

 Städte, Gemeinden, Regionen, Länder 

 Freizeit- und Tourismus 

 Bauträger, Immobilienentwickler und 

Investoren 

 Schulen und Jugend 

 Medien als Meinungsbildner 

 BürgerInnen als VerkehrsteilnehmerInnen 

und KonsumentInnen 
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Das klima:aktiv mobil –

Programm im Bereich Freizeit 

und Tourismus 
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klima:aktiv mobil… 

Klimaschutz im Verkehrsbereich 

 

 Beraten 

• von der Projektidee zur Fördereinreichung und 

Umsetzung 

 

 Fördern 

• finanzielle Unterstützung zur Maßnahmenumsetzung 

 

 Motivieren 

• Mitmachen beim Radfahren und Spritsparen etc. 

 

 Auszeichnen 

• für aktives Engagement im Klimaschutz 
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klima:aktiv mobil - 

Mobilitätsmanagement für Tourismus, 

Freizeit und Jugend 

 Ziele 

• Reduktion der CO2-Emissionen im Freizeit- und 

Tourismusverkehr 

• Erhöhung der Bekanntheit von Mobilitätsmanagement 

bei der Zielgruppe Freizeit- und Tourismusdienstleister 

 Durch Mobilitätsmaßnahmen eingespart 

• 63.900 t CO2 jährlich im Tourismusbereich 

 Zielgruppen 

• Länder, Städte, Gemeinden  

• Gemeindeverbände, Regionalverbände 

• Tourismusverbände und -organisationen 

• Tourismus-, Freizeit- und Beherbergungsbetriebe 

• Großveranstalter  

• Verkehrsverbünde und Mobilitätszentralen 
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PLANEN & UMSETZEN 
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mögliche Maßnahmen 

 Bereich Öffentlicher Verkehr: 

• ÖV-Anbindung, Shuttlebusse, ÖV-Gästekarten, 

Schibusse etc. 

 

 Bereich Radfahren: 

• Ausbau des Radwegenetzes, (E-)Fahrradverleihsysteme, 

Abstellanlagen, Radbusse etc. 

 

 Bereich Zu-Fuß-Gehen/Wandern: 

• Ausbau der Infrastruktur, Beschilderung, Wanderbusse 

etc. 
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 Bereich touristische Angebote: 

• Kombitickets, Eventtickets, Entwicklung von all-inklusive 

Paketen etc. 

 

 Bereich Bewerbung und Marketing: 

• PR und Informationskampagnen zur sanften Mobilität 

 

 Anschaffung von und Umrüstung auf 

umweltschonendere Fahrzeuge 

 

 

mögliche Maßnahmen 
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klima:aktiv mobil - Mobilitätsmanagement für 

Tourismus, Freizeit und Jugend 

 

364 Projektpartner bis heute 

in ganz Österreich! 
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Förderung 
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Förderungsgegenstand 

 Investitionskosten: 

• z.B.: Kauf von e-Fahrrädern, e-Ladestationen 

 

 Betriebskosten: 

• z.B.: Leasing von e-Fahrrädern, Personalkosten 

 

 Kosten von immateriellen Leistungen: 

• z.B.: Marketingmaßnahmen 
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Fördersatz 

 Gebietskörperschaften 

(auch Regionalverbände, gemeinnützige Vereine): 

• bis zu 50% der förderungsfähigen Kosten 

 

 

 Unternehmen 

• bis zu 30% der förderungsfähigen Kosten 

 

 

 Der tatsächliche Fördersatz ist abhängig von dem durch die 

Maßnahmen erzielten Umwelteffekt (CO2-Einsparung)! 
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Sonderförderaktionen 

 Sonderförderaktion „e-Fahrräder“: 

• max. 50 Räder 

• pro e-Fahrrad 200.- Euro bzw. 400.- Euro bei Ökostrom 

 

 Sonderförderaktion „e-Ladestationen“: 

• 2010-2012 werden 1.000 Stationen gefördert 

• 250.- Euro für einspurige bzw. 500.- Euro für mehrspurige Fahrzeuge 

 

 Fahrzeuge mit alternativem Antrieb: 

• max. 10 Fahrzeuge 

• Elektro-, Erdgas-, Hybrid-, Pflanzenöl-betriebene Fahrzeuge bis zu 3,5 t 
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Nähere Informationen: 

www.klimaaktivmobil.at 

www.freizeitmobil.klimaaktiv.at 

freizeit.mobil@komobile.at 

Das Beratungsteam: 

komobile w7 GmbH - Naturfreunde Internationale - 

mobilito - stadtland - Klimabündnis Österreich - 

Umwelt Bildungszentrum Steiermark      


